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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

TSV Laupheim III : TSV Laubach II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Weida bereitet dem TSV Laupheim III den Weg zum 
Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Albrecht Weida nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSV Laupheim III im Match der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Laubach II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 27:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Albrecht Weida, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:26.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gretz / Gretz und Mayer /
Keller, die Gretz / Gretz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert war
hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Gretz / Gretz beendet
wurde. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Eisele / Starke gegen
Saalmüller / Grieser. Da war final wirklich nichts zu holen. Zinn / Weida überzeugten im Doppel
gegen Keller / Süka, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Gretz
seinen Gegner Tobias Mayer beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Gerhard Saalmüller war indes Josef Gretz, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig
später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Enrico Eisele gegen Matthias Keller zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Viktor Zinn letztlich im Repertoire, um Josef Grieser final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 8:11, 8:11, 5:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Mike Starke konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Simon Süka beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim 3:0-Sieg gelang es Albrecht Weida den Gastspieler Christoph
Keller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Gerhard Saalmüller konnte Peter Gretz anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Josef Gretz bei seiner
Pleite gegen Tobias Mayer. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gretz bei 5,
während er nun 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mit nur einem
Satzverlust ging Enrico Eisele gegen Josef Grieser durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ohne Satzgewinn für
Viktor Zinn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Matthias Keller. Nach diesem Einzel
steht Zinn somit bei 5 Siegen und 18 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Keller ein 10:10 ausweist. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Christoph Keller
zunächst nicht gut aus, so gewann Mike Starke im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 2:5 (Starke) und 6:17 (Keller). Lange mit Simon Süka kämpfen musste Albrecht Weida, bis er
seinen Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 12:10, 5:11, 11:7 niedergerungen hatte. Damit war der 9. Punkt
für den TSV Laupheim III im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Laupheim III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:26 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Laubach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Laupheim III

Doppel: Gretz / Gretz 1:0, Eisele / Starke 0:1, Zinn / Weida 1:0 
Einzel: P. Gretz 1:1, J. Gretz 0:2, E. Eisele 2:0, V. Zinn 0:2, M. Starke 2:0, A. Weida 2:0 

 TSV Laubach II
Doppel: Saalmüller / Grieser 1:0, Mayer / Keller 0:1, Keller / Süka 0:1 
Einzel: G. Saalmüller 2:0, T. Mayer 1:1, J. Grieser 1:1, M. Keller 1:1, C. Keller 0:2, S. Süka 0:2


